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Dcucf und ttcrlag:
Conjett SI Çubec
3ürid) und <5enf

Siehe unsern Bildbericht «Die Kunst, Stahl zu gießen»
auf den Seiten 526 527 der vorliegenden Nummer. Er
leitet die Arbeit am Elektro-Schmelzofen so lange, bis
das Schmelzgut jene Temperatur und jene Beschaf-
fenheit erreicht hat, die zuletzt einen Stahl von der
verlangten Güte geben wird. In Qualm und Hitze,
umgeben vom dröhnenden Gebrumm des kochen-
den Ofens tut er seinen Dienst. Immer wieder prüft
er, bald im Schutze seiner Ärbeitsbrille, bald mit blo-
ßen Augen den Zustand des Glutmeers im Ofen und
erkennt an allen möglichen Anzeichen, ob der Zeit-
punkt zum Gießen gekommen sei. Er ist Schwerarbei-
ter mit besonder^ Nerven und gesteigertem Fein-
gefühl für die gefährliche Materie: flüssiges Metall.

Aufnahme Seidel
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Die Sacharoffs
in Java

Das Tänzerpaar Clotilde
und Alexander Sadia-
roflf, das sich am 13. Mai
nächsthin im Zürcher
Stadttheater zu einem
Tanzabend einfindet,
kam vor einigen Mona-
ten auf einer großen
Gastspielreise um die
Welt zum erstenmal
auch auf die Insel Java.
Bild : Clotilde Sadiaroff
inmitten einer javani-
sehen Kinderschar.

t Paul Römer f Redaktor A. F. Billo
eine prominente Persönlichkeit im namhafter Schweizer Journalist,
Schweizer Buchdrucker- und Zeitungs- starb 54 Jahre alt in Baden,
gewerbe und Ehrendoktor der Philo-
sophischen Fakultät der Universität
Zürich, starb 64 Jahre alt.

Aufnahme Photopress

Drei Monate nach dem Unglück von St. Antonien
Zwölf Wochen sind es her seit der großen Kühnihorn-Lawinenkatastrophe im
Prätigau, die sieben Todesopfer forderte. Viele Meter hoch, auf einer Breite
von ungefähr 1 km liegt noch der Lawinenschnee auf der Talsohle und behin-
dert den Verkehr. Jetzt ist man daran, die Straßen freizulegen. Das erfordert
ein schweres Stück Arbeit, denn der Schnee ist hart und muß mit Pickel und
Hacke angegangen werden. Im Schnee eingebettet ist viel Gehölz, das von den
zerstörten Gebäuden und dem umgelegten Wald herrührt. Es erschwert sehr
die Räumungsarbeiten. Die Pyramide im Hintergrund ist der Schloßberg.

Aufnahm» Flütsch
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